
Sammlung von Alttextilien durch den 
gemeinwohlorientierten Gebrauchtwarenhandel 

und die Rolle der Kommunen 

Dachverband FairWertung e. V. – BAG - 26.01.2017 

Andreas Voget (Dachverband FairWertung e.V.)

Berlin 26.01.2017



Sammlung von Alttextilien

Gliederung 

1. Erfassung und Verwertung von Gebrauchttextilien 

2. Auswirkungen des (neuen) Kreislaufwirtschaftsgesetzes
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2. Auswirkungen des (neuen) Kreislaufwirtschaftsgesetzes

3. Erwartungen der Verbraucher*innen

4. Kleidersammlungen mit Label – Dachverband FairWertung



 In Deutschland werden jährlich 
mehr zwischen 750.000 und 
1.000.000 Tonnen Textilien 
abgegeben oder „entsorgt“.

 Die Sammelmenge ist in den 
letzten 20 Jahren stark gestiegen: 

Das Aufkommen an Gebrauchtkleidung
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Die Sammelmenge ist in den 
letzten 20 Jahren stark gestiegen: 

 Steigendes Angebot an 
preisgünstigen Neutextilien 

 immer schneller wechselnde 
Modetrends („fast fashion“)



Kleidersammlungen – Akteure  

Wer sammelt Gebrauchtkleidung?

 Gemeinnützige/kirchliche Organisationen

 Gewerbliche Sammler
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 Seit 2012: Kommunen/kommunale Abfallwirtschaftsbetriebe (örE)

 Rücknahmesysteme im Textileinzelhandel



Kleidersammlungen – Erfassungswege 

Haushalte geben Textilien ab:

 Haustür- oder Containersammlungen

die Textilien gehen i.d.Regel unsortiert an gewerbliche 

Textilverwerter
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 Kleiderläden, Kleiderkammern, Gebrauchtkaufhäuser

ein Teil der Textilien wird vor Ort wieder verwendet;               

alle Überschüsse gehen direkt oder über andere karitative 

Organisationen an gewerbliche Textilverwerter.



Verwertung und Verwertungswege

 Ein Teil der Kleidung wird durch in Kleiderkammern, 
Sozialkaufhäuser, Textilläden etc. direkt wieder verwendet. 

Diese Menge ist in den letzten Jahren deutlich gestiegen:

 Zahl der Gebrauchtkaufhäuser hat stark zugenommen

 Der Bedarf an Secondhand-Kleidung ist gestiegen 
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 Der Bedarf an Secondhand-Kleidung ist gestiegen 

 Seit 2015 zusätzlich: Versorgung von Flüchtlingen

 Der weit überwiegende Teil der Gebrauchttextilien geht an 
gewerbliche Verwerter und danach in den weltweiten Handel. 
Die Textilien werden in Textilsortierbetrieben einzeln sortiert. 



Sortierung von Textilien im Textilsortierbetrieb

Rahmenbedingungen der gewerblichen Textilverwertung 

 Auch Überschüsse/Reste aus Gebrauchtkaufhäusern müssen von 
einem Sortierbetrieb erneut sortiert werden.
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 Arbeitskosten sind wichtigster Faktor: nur bei (guter) Secondhand-
Kleidung liegt der Erlös des Betriebes über den Sortierkosten.

 Sortierbetriebe lehnen daher teilweise das Annehmen von stark 
aussortierten Textilien ab – Entwicklung unsicher.



Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG)

 Unsortierte Textilien aus Haushalten 
= Abfall zur Verwertung (Direkt 
abgegebene Kleidung = „Spende“)

 Gewerbliche und gemeinnützige 

Gesetzliche Rahmenbedingungen
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 Gewerbliche und gemeinnützige 
Sammlungen müssen bei der 
„zuständigen Behörde“ angezeigt 
werden

 Die ordnungsgemäße und schadlose 
Verwertung ist nachzuweisen



Gesetzliche Rahmenbedingungen

Das (neue) Kreislaufwirtschaftsgesetz II

 Gewerbliche Sammlungen sind nach §17(2) Abs.4 KrWG nur 
zulässig, „soweit überwiegende öffentliche Interessen dieser 
Sammlung nicht entgegenstehen“. Sie können daher ggf. 
eingeschränkt oder untersagt werden. 
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eingeschränkt oder untersagt werden. 

 Die Anzeigepflicht für gemeinnützige Sammlungen wird bei 
Gebrauchtkaufhäusern in den einzelnen Bundesländern sehr 
unterschiedlich gehandhabt („Anzeige nicht erforderlich“) 

 Gemeinnützige Sammlungen sind privilegiert: sie können nicht 
generell untersagt werden, sofern die Anforderungen und 
Nachweispflichten erfüllt sind. 



Kreislaufwirtschaftsgesetz - Folgen

Kommunen als neue Akteure  

Kommunen/ Abfallwirtschaftsbetriebe sind seit 2012 selbst Akteure 
auf dem Alttextilmarkt. Sie bauen eigene Erfassungssysteme auf 
und/oder schreiben die Verwertung von Alttextilien aus.
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unterschiedliche Strategien: 

 maximale Erlöserzielung durch Ausschreibung/Vergabe der 
Containerstellplätze gegen Höchstgebot

 Aufbau eigener Erfassungsstrukturen/ teilweise Kooperationen 
mit gemeinnützigen Organisationen/Sozialunternehmen



Kreislaufwirtschaftsgesetz - Auswirkungen 

Auswirkungen auf gemeinnützige Organisationen/ Sozialunternehmen

 bei Ausschreibung der Stellplätze: gemeinnützige Organisationen sind 
chancenlos. Zudem: Ausschreibungsbedingungen und Vergabe werden 
z.T. unterschiedlich gehandhabt. Ergebnis: Verdrängung
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 Kommunen haben teilweise Interesse an Kooperation mit gemein-
nützigen Organisationen/Sozialunternehmen:

 Verzicht auf eigene Sammlungen, wenn bereits flächendeckende 
gemeinnützige Sammelsysteme vorhanden sind

 Ein Teil der Stellplätze wird an gemeinnützige Organisationen 
vergeben



Marktposition von Sozialunternehmen

Ausgangssituation für Sozialunternehmen

 Gesetzliche Privilegierung gemeinnütziger Sammlungen 

 Kommunen sind teilweise offen für Kooperationen 
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 Gutes Image der Sozialunternehmen: 

 sie schaffen Arbeitsplätzen für benachteiligte Menschen

 sie bieten ein preisgünstiges Angebot an SH-Kleidung 

 Verbraucher*innen möchten soziale Verwendung 



Kleidersammlungen – Häufige Äußerungen

„Meine Kleidung soll direkt an Bedürftige gehen“

„Mit meinen Altkleidern sollen keine Geschäfte gemacht werden“
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„Meine gut erhaltenen Sachen sollen nicht geschreddert werden“

„Ich will nicht, dass die Textilindustrie in Afrika zerstört wird“



Kleidersammlungen – Erwartungen

 Der überwiegende Teil der Spender*innen möchte, dass die 
Textilien für soziale Zwecke verwendet werden („Meine Kleidung 
soll direkt an Bedürftige gehen“).

 Verbraucher_innen erwarten, dass 
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 Verbraucher_innen erwarten, dass 

 ordentlich mit ihren Kleiderspenden umgegangen wird

 auch die Überschüsse verantwortlich vermarktet werden 

 sie wahrheitsgemäß über die Verwendung /Verwertung der 
gespendeten Textilien informiert werden.



Kleidersammlungen – Erwartungen

 Verbraucher*innen interessieren sich insbesondere dafür, was mit 
ihren Kleiderspenden geschieht

Kleidersammlungen sind Türöffner zu den Haushalten 

Dachverband FairWertung e. V. – BAG - 26.01.2017 

 Verbraucher*innen sind durch Medien dafür sensibilisiert, dass 
mit Textilien vielfach dubiose Geschäfte gemacht werden 
(illegale Container, undurchsichtige Verwertungskanäle)

Interesse an Standards und Labels



Kleidersammlungen – Berichterstattung in Medien 
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Dachverband FairWertung e.V.

 Der Dachverband FairWertung ist ein bundesweiter 
Zusammenschluss gemeinnütziger und sozialer Organisationen, 
die Kleidersammlungen durchführen.  

 Die angeschlossenen Organisationen haben sich verbindlich auf 
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 Die angeschlossenen Organisationen haben sich verbindlich auf 
Standards für eine faire und transparente Sammlung und 
Verwertung von Gebrauchttextilien verpflichtet. Sie sind damit 
berechtigt, das Logo FairWertung in ihrer Öffentlichkeitsarbeit 
zu verwenden. 



Dachverband FairWertung – angeschlossene Organisationen
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Dachverband FairWertung - Standards

FairWertung-Standards für Sammelorganisationen

 Gemeinnützigkeit

 Eigenverantwortliche Sammlung
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 Einhaltung aller Rechtsnormen

 Klare und wahrheitsgemäße Information

 Umweltschutz und verantwortliche Entsorgung

 Umfassende Transparenz und Kontrolle bei Vermarktung



Dachverband FairWertung – Arbeitsbereiche 

Arbeitsbereiche und Dienstleistungen von FairWertung

 Medienarbeit / Unterstützung in der Öffentlichkeitsarbeit

 Informationen für Verbraucher*innen
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 Informationen für Verbraucher*innen

 Zusammenarbeit mit Verbraucherverbänden/Multiplikatoren

 Marktbeobachtúng (national und weltweit)

 Unterstützung bei Entwicklung kommunaler Sammelmodelle



Der Dachverband FairWertung

Ihre Organisation ist noch nicht bei FairWertung?  

Sprechen Sie uns an!
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Weitere Informationen unter www.fairwertung.de

Dachverband FairWertung e.V. Hoffnungstraße 22 - 45127 Essen

0201- 621067  oder  info@fairwertung.de


